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Ensemble Modern Ilcresc li 

Von Axel Zibulski 

fRANKfURT m Alles scheint 
durcheinandergeraten: Ein 
paar Takte Beethoven-"Pasto-
rale" hier, etwas Wagner-
scher "Walkürenritt" dort, 
zwischendurch scharfe 
Klang-Splitter aus Berlioz' 
"Symphonie fantastique". 
Komponist Bernd Alois Zim-
mermann (1918-1970) hat das 
bunte Kaleidoskop von Zita-
ten angerichtet, als "Musique 
pour les soupers du Roi Ubu". 
Mit den sieben Sätzen Ballett-
musik eröffneten nun das En-
semble Modern und Dirigent' 
Brad Lubman die Neuauflage 
des Festivals "cresc.". Zum 
zweiten Mal veranstaltet der 
Hessische Rundfunk diese 
viertägige "Biennale für Mo-
derne Musik". 
. Einen ersten Crash in Sa-
chen guten Geschmacks 
gab's leider gleich beim Eröff-
nungskonzert. Zwischen den 
Ballett-Sätzen radelte als 
"Conferencier" Schauspieler 
Lukas Rüppel in den Sende-
saal, kalauerte und zotete vor 
sich hin. Solche vermeintli-
chen Auflockerungen sind 
Publikumsunterschätzun-
gen. Denn Zuspruch, Neu-
gierde, Aufinerksamkeit und 
schließlich Begeisterung für 
die drei uraufgeführten Wer-
ke waren an diesem Abend 

groß. Das Ensemble Modern 
setzte mit großer Kompetenz 
die Stufungen und Veräste-
lungen des Leisen in "La bian-
ca notte" des 59-jährigen Ös-
terreichers Beat Furrer um, 
ein Stück, auch gesprochen 
und geflüstert, mit ineinan-
der fließenden Texten aus 
dem italienischen Futuris-
mus. Sopranistin Tony Ar-
nold und Bariton Holger Falk 
verwoben sie betörend. 

Davon mögen die handfes-
teren "Fiktiven Tänze - Zwei-
ter Band" des 1968 gebore-
nen Arnulf Herrmann weiter 
entfernt gewesen sein. Sie er-
klangen erstmals in einer er-
weiterten Fassung, deren 
pointierte Sätze mit ihren 
kurzen Schlaglichtern an den 
Charakter von Zimmer-
manns Stücken erinnern. Auf 
den surrealen König bezieht 
sich auch der 1979 geborene 
Vito Uraj in "Übürall", urauf-
geführt als "musikalische 
Possen", in denen frech die 
Sopranistin Helene Fauchere 
übers Podium marodiert, sich 
mit Pianist Hermann Kretz-
schmar rauft und zofft, kom-
mentiert vom allerorten ver-
teilten Ensemble Modem. 
Herrlich schräg war das - so 
viel Spaß kann zeitgenössi-
sche Musik machen. Manch-
mal auch die von Bemd Alais , 
Zimmermann. / N G 
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